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Lösungsvorschlag:
Nach Eingabe von f wird die Ableitung von f bestimmt
und als f1 abgespeichert.
Tipp 1: Zunächst f ' berechnen und dann erst 
abspeichern, sonst wird bei jeder Berechnung mit der 
Ableitung diese immer wieder neu berechnet: Das kostet 
Rechenzeit.
Tipp 2: Die ans-Taste muss nicht gedrückt werden, 
einfach STO f1(x) eingeben, wenn die Ableitung 
berechnet ist.

Die Graphen werden nun dargestellt.
Im  Y=-Editor  werden die Funktionen eingetragen. 
Damit die Graphen unterscheidbar sind, wird der 
Graph von f dick gezeichnet. Um das einzustellen, 
wird der Cursor auf die Eingabezeile  y1=f(x)  
bewegt und mit  F6(Style)-4:Thick
(deutsch F6(ZeiStil)-4:Dick) eingegeben.

Für die Standarddarstellung wird  F2-6:ZoomStd  
gewählt.

Die Graphen der Funktionen f und f ' werden nun 
dargestellt. Sie sind gut unterscheidbar.

Man kann noch ein  F2-2:ZoomIn (deutsch Vergröß)
nachschalten, um den wesentlichen Teil der 
Graphen besser darzustellen.
Das Zentrum kann dabei beibehalten werden
(einfach ENTER eingeben).

Tipp:
Man kann mit F2(Zoom)-C:SetFactors 
(deutsch DefFaktoren) die Faktoren für Vergrößern 
und Verkleinern ändern, damit der Zoom z. B. in 
feineren Schritten funktioniert.

Aufgabe: Graph und Ableitungsfunktion


